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Verteiler :  

- Vorsitzende der LFV-Mitgliedsverbände 
- LFV-Vorstand 
- RBM/KBM, die nicht Vors. eines LFV-Mitgliedsverbandes sind 
- Landesgruppen BF / WF 
 
nachrichtlich: 

- LR / Bezirkspressewarte 
 
 
 
 
Geschichte des Niedersachsenliedes 

 
 
Liebe Kameradinnen und Kameraden, 
 
unser Niedersachsenlied ist auch in unseren Feuerwehren und auch Mitgliedsverbänden sehr be-
liebt und wird auch - so unsere Beobachtung - immer häufiger, vor allem bei besonderen Anlässen 
und Versammlungen, gesungen.  
 
Doch wissen die meisten Sänger des Liedes auch wie es entstanden ist? Wer der Dichter und 
Komponist war, wo er lebte und wirkte? Wer kennt auch die weiteren drei Strophen des Liedes? 
 
Anlässlich einer Verabschiedungsfeier eines langjährigen, verdienstvollen Kreisbrandmeisters 
wurde das Niedersachsenlied auch gesungen und zwar mit allen vier Strophen von einem verteil-
ten Liederzettel. Und was wir besonders interessant fanden, auf dem verteilten Blatt stand auch 
die Geschichte unseres Niedersachsenliedes. 
 
Wir lassen Ihnen die vorstehend beschriebenen Texte einmal als Anlagen zur Kenntnisnahme zu-
kommen und bitten auch um Weitergabe an Ihre Feuerwehren. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
 
Gez. Michael Sander 
(Landesgeschäftsführer) 

 
 
 

® 



 

Das Lied der Niedersachsen 
 
Von der Weser bis zur Elbe, von dem Harz bis an das Meer 
stehen Niedersachsens Söhne: eine feste Burg und Wehr! 
Fest wie uns’re Eichen halten alle Zeit wir stand,  
wenn Stürme brausen übers deutsche Vaterland. 
 
Wir sind die Niedersachsen, sturmfest und erdverwachsen, 
Heil Herzog Wittekinds (Widukinds) Stamm!  
 
Wo fielen die römischen Schergen? Wo versank die welsche Brut? 
in Niedersachsens Bergen, an Niedersachsens Wut! 
Wer warf den römischen Adler nieder in den Sand? 
Wer hielt die Freiheit hoch im deutschen Vaterland? 
 
Wir sind die Niedersachsen, sturmfest und erdverwachsen, 
heil Herzog Wittekinds (Widukinds) Stamm!  
 
Auf blühend roter Heide starben einst vieltausend Mann 
für Niedersachsens Treue traf sie des Franken Bann. 
Viel tausend Brüder fielen von des Henkers Hand, 
viel tausend Brüder für ihr Niedersachsenland. 
 
Wir sind die Niedersachsen, sturmfest und erdverwachsen, 
heil Herzog Wittekinds (Widukinds) Stamm!  
 
Aus des Väter Blut und Wunden wächst der Söhne Heldenmut, 
Niedersachsen soll‘s bekunden für die Freiheit, Glut und Blut. 
Fest wie unsere Eichen halten allezeit wir stand, 
wenn Stürme brausen übers deutsche Vaterland. 
 
Wir sind die Niedersachsen, sturmfest und erdverwachsen, 
heil Herzog Wittekinds (Widukinds) Stamm! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 


